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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen II : TSV Asperg 
Sonntag, 19.02.2023, 10:00 Uhr

TV Markgröningen II gegen TSV Asperg 9:4

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TV Markgröningen II am
vergangenen Sonntag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Asperg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Jomo Schostok. Garant für diesen Heimspielsieg war
Jomo Schostok, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Thiele / Bauhofer gegen Mühl / Kittelmann. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Weinert / Migl eine Niederlage in vier Sätzen gegen Schurr / Cseh kassierten. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schostok / Immler die Partie gegen Zondler / Mosbach noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Mats Thiele zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Laszlo Cseh, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. David Bauhofer bezwang anschließend Steffen Schurr in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurios war
das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Bauhofer ging.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war dann der Sieg von Axel Weinert gegen Dieter Kittelmann nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:7, 8:11, 11:9 nicht verloren. Mit 3:1 hatte Jomo Schostok im Einzel gegen
Martin Mühl die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Alexander Migl
gegen Benedikt Mosbach bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Alexander Migl
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Eher wenig Gegenwehr bekam Frank
Immler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Rene Zondler. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Markgröningen II und des TSV Asperg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Steffen Schurr war der Gastgeber Mats Thiele. 13:8 (Thiele) bzw. 11:14 (Schurr) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Gekämpft bis zum Schluss hatte David Bauhofer in der Partie gegen Laszlo Cseh. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bauhofer aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte danach Axel Weinert bei seiner Pleite gegen Martin Mühl. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Weinert damit auf 10, während er bislang 9
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jomo Schostok
und Dieter Kittelmann beendet, das Jomo Schostok letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Markgröningen II am 11.03.2023 gegen den TTC73
Oberderdingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 25.02.2023 gegen die TSG Steinheim/M. einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV Markgröningen II

Doppel: Thiele / Bauhofer 0:1, Weinert / Migl 0:1, Schostok / Immler 1:0 
Einzel: M. Thiele 2:0, D. Bauhofer 1:1, A. Weinert 1:1, J. Schostok 2:0, A. Migl 1:0, F. Immler 1:0 

 TSV Asperg
Doppel: Schurr / Cseh 1:0, Mühl / Kittelmann 1:0, Zondler / Mosbach 0:1 
Einzel: S. Schurr 0:2, L. Cseh 1:1, M. Mühl 1:1, D. Kittelmann 0:2, R. Zondler 0:1, B. Mosbach 0:1


